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WINTERFEST

So bereiten Sie

Ihr Zuhause auf 

den Winter vor

die Lage auf dem Energie-
markt hat sich nach einer 
turbulenten Zeit wieder 
etwas beruhigt. Umso 
mehr freuen wir uns, 
die gesunkenen 
Einkaufspreise im 
Rahmen einer Gas-
preissenkung zum 
1. Januar 2024 an 
unsere Kundinnen und 
Kunden weitergeben zu 
können. 
Seien Sie sich sicher: Wir 
bleiben aufmerksam, 
beobachten den Markt und 
kaufen unsere Energie auch 
weiterhin mit Weitblick für 
Sie ein, damit Sie jederzeit 
sicher versorgt und vor 
großen Preissprüngen 
geschützt sind. Ich wünsche 
Ihnen eine friedvolle Weih-
nachtszeit im Kreise Ihrer 
Lieben sowie viel Gesundheit 
und Glück im neuen Jahr!

Anja Lemke, 
Geschäftsführerin der 
Stadtwerke Sondershausen

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

Inhalt

Besser heizen:  

Mit den Thermos­

taten an der Heizung 

sparen Sie Energie! 
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Mitmachen & gewinnen: 
Wir verlosen einen 

Gebirgsrodel von FÜNDIG. 
Lösen Sie unser Kreuz-

worträtsel auf Seite 15. 
Viel Glück!
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Es weihnachtet sehr!
Vom 20. bis zum 23. Dezember lädt der Weihnachts-
markt in Sondershausen unter anderem zu einem 
Bummel auf dem Marktplatz ein. Vor der Schloss
kulisse können sich Besucherinnen und Besucher 
zwischen Lichterglanz und Budenzauber gemeinsam 
mit Freunden oder der Familie auf die Weihnachts
feiertage einstimmen. Die Stadtwerke Sondershausen 
unterstützen dies im Rahmen des Sponsorings bereits 
seit vielen Jahren. Das Team wünscht allen Kundinnen 
und Kunden sowie Geschäftspartnern ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

IHRE FRAGEN – UNSERE ANTWORTEN

Das Team vom 
Kundenservice: 
Sie erreichen 
Jana Vogler, Elisa 
Günther, Steven 
Scharfenberg-
Gölzer und Anna-
Leah Henkel 
(v. l. n. r.) persön-
lich, telefonisch 
und per E-Mail. 

Der Kundenservice der Stadtwerke Sondershausen 
beantwortet die häufigsten Fragen zur Jahresver-
brauchsabrechnung und zum Jahreswechsel.

Warum bekomme ich meine Jahresabrechnung 
nicht zeitgleich mit meinen Bekannten? Ich 
wohne in der Possenallee, sie in der Lohstraße. 
Die Stadtwerke Sondershausen nutzen in ihrem 
Versorgungsgebiet eine rollierende Verbrauchsab-
rechnung: Die Ablesung erfolgt gleichmäßig über 
das Kalenderjahr verteilt und nach Straßen und 
Orten geordnet. Kundinnen und Kunden erhalten 
ihre Abrechnungen deshalb zu verschiedenen Zeit-
punkten. Dabei findet die Ablesung von Strom-, 
Gas-, Wärme- und Wasserzählern gleichzeitig 
statt. Die Zählerableser sind dafür fast ganzjährig 
im Versorgungsgebiet unterwegs.

Meine Zähler wurden abgelesen. Wann  
erhalte ich die Verbrauchsabrechnung? 

Das Energiewirtschaftsgesetz legt fest, dass Ener-
gielieferanten wie die Stadtwerke Sondershausen 
den Letztverbrauchern die Rechnung spätestens 
sechs Wochen nach Beendigung des abzurechnen-
den Zeitraums zur Verfügung stellen müssen.

Hat das Kundenzentrum zum Jahreswechsel 
geöffnet? 
An Weihnachten und Silvester sowie vom 27. bis  
zum 29. Dezember hat das Kundenzentrum ge- 
schlossen. Ab dem 2. Januar 2024 sind die Stadt-
werke wieder wie gewohnt für Sie da. Unabhängig 
von den Öffnungszeiten können Kunden im SWS-
Kundenportal viele Service-Angebote nutzen –  
zum Beispiel Abschläge ändern, Rechnungen  
herunterladen oder Verträge einsehen.

Jetzt online im Kundenportal registrieren und per-
sönliche Daten einfach selbst verwalten unter:
www.stadtwerke-sondershausen.de
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ENERGIESPARTIPPS 

Alles noch ganz dicht?

Poröse Kunststoffdichtungen können echte Wärme-
schlupflöcher sein. Gegen zugige Fenster und Türen hel-
fen Dichtungsbänder. Am besten eignen sich Profildich-
tungen. Unter Eingangs- und Balkontüren halten 
Dichtungsbürsten die Zugluft fern. 

Heizkörper mögen’s luftig

Räumen Sie die Heizkörper in der kalten Jahreszeit frei, 
damit sich die warme Luft besser im Raum verteilen 
kann: lange Vorhänge öffnen, Möbel wegrücken, Ver-
kleidungen abnehmen. Sonst staut sich die Wärme 
dahinter und der Rest des Raumes bleibt kühl.  

Dämm it!

Rund zehn Prozent der Heizwärme im Altbau ver-
schwinden über den Fußboden in den Keller. Die Keller-
decke zu dämmen ist einfach: Sechs bis zwölf Zentime-
ter Dämmstoff von unten an die Decke kleben. Fertig. 
Bei der Anbringung auf ausreichende Stehhöhe achten. 

Außerdem nicht vergessen: 

Wasser aus sämtlichen Außenleitungen ablassen, sonst 
kann Frost die Wasserleitungen beschädigen oder sogar 
zum Bersten bringen. Das droht auch bei Wasserleitun-
gen in ungeheizten Räumen. Eine gute Dämmung 
schützt vor frostbedingtem Rohrbruch. 

Weitere Tipps zum Energiesparen  
finden Sie auf der Webseite der Stadt-
werke Sondershausen unter  
www.stadtwerke-sondershausen.de/  
de/Service/Energiespartipps/

Die Gaspreise sinken 
zum 1. Januar 2024

Die Stadtwerke Sondershausen 
(SWS) senken die Preise ihrer 

Gasprodukte. Zunächst sollen 
die Kosten für Verbraucherinnen 

und Verbraucher zum ersten 
Januar 2024 fallen, eine weitere 

Reduzierung der Preise ist aus 
heutiger Sicht zum 1. April 2024 

geplant. Alle Kundinnen und 
Kunden erhalten dazu jeweils 

fristgerecht mit sechs Wochen 
Vorlauf ein Anschreiben zu den 
Preisanpassungen. Darin wird 

die Preisänderung übersichtlich 
dargestellt. 

Preisschwankungen  
durch langfristige Beschaffung 

abfedern

Die SWS beschaffen die erfor-
derlichen Gasmengen risikoarm 
und vorausschauend. „Wir kau-

fen Energie stetig über einen 
Zeitraum von zwei bis drei Jah-

ren für die Zukunft ein, das heißt 
in vielen kleinen Teilmengen zu 

verschiedenen Zeitpunkten. Das 
schützt unsere Kundinnen und 
Kunden vor großen Preissprün-
gen nach oben“, erklärt Stadt-
werke-Geschäftsführerin Anja 
Lemke. „Wir behalten die Ent-
wicklung an den Märkten zu 

jedem Zeitpunkt im Blick. Wenn 
die Preise fallen, geben wir diese 

Entlastung selbstverständlich 
an die Kundinnen und Kunden 

weiter. Durch unsere Einkaufs-
strategie findet dies zeitversetzt 
statt.“ Anders sieht das bei Ener-

giediscountern aus, die ihre 
Energiemengen kurzfristig am 
Spotmarkt einkaufen. Sie kön-
nen zwar zunächst mit günsti-

gen Preisen punkten, große 
Schwankungen nach oben aber 

nicht abfedern. 

Der Winter 
kann kommen
Wird’s draußen kalt, freuen wir uns auf ein helles 
und warmes Zuhause. Mit diesen Tipps bleibt die 
Wärme in den eigenen vier Wänden.



BLINDTEXT/RUBRIK

5

DARUM SWS – 5 GRÜNDE FÜR DIE 
STADTWERKE SONDERSHAUSEN

1 Sichere Versorgung: Die Stadtwerke Son-
dershausen versorgen ihre Kundinnen 

und Kunden zuverlässig mit Strom, Erdgas, 
Fernwärme und Trinkwasser. Das Unterneh-
men wurde bereits sieben Mal als TOP-Lokal-
versorger ausgezeichnet.

2 Persönlich da: Die Stadtwerke Son-
dershausen sind bei Fragen persönlich 

für ihre Kundinnen und Kunden da – telefo-
nisch und vor Ort im Kundenzentrum. 

3 Energiewende vor Ort: Die Stadtwerke 
modernisieren vorhandene Fernwär-

meerzeugungs- und –verteilungsanlagen, 
installieren Photovoltaikanlagen und treiben 
den Ausbau von Windkraftanlagen voran.

4 Antrieb für die Wirtschaft: Aufträge ver-
geben die Stadtwerke vorrangig an 

lokale Dienstleister und Betriebe. Außerdem 
ist das Unternehmen ein wichtiger Arbeitge-
ber und Ausbildungsbetrieb in der Region.

5 Wertschöpfung vor Ort: Nicht nur durch 
ihr Engagement in den Bereichen Sport, 

Kultur und Soziales geben die Stadtwerke 
Sondershausen einen Teil ihrer Erlöse an die 
Region zurück – auch über Steuern und 
Abgaben.Nach mehr als sieben Jahren wurde 

am 18. September das Sportzent-
rum „Am Göldner“ in Sondershau-
sen feierlich wiedereröffnet. Seit-
dem dürfen Sondershäuser 

Sportvereine, Schulen und auch Kindergärten die 
Sportanlage endlich wieder nutzen. Insgesamt 
24 Unternehmen haben gemeinsam das Funkti-
onsgebäude und die Zuschauertribüne, die 
Leichtathletikanlage, den Rasenplatz sowie die 
anliegenden Außenanlagen aufwendig saniert 
und umgebaut – darunter auch die Stadtwerke 
Sondershausen. 

Wärme und Strom für den  
Sondershäuser Sport

Der Energieversorger stattete das Sportzentrum 
im Rahmen seines Contracting-Angebots mit 
einer Kesselanlage mit moderner Warmwasser-
aufbereitung aus. Für ausreichend Licht in den 
Umkleidekabinen und den Aufenthaltsräumen 

Mit Energie den 
Sport fördern
Die Stadtwerke Sondershausen gestalten durch ihr 
Engagement das Leben der Menschen vor Ort aktiv mit. 
Das zeigt auch ein aktuelles Projekt: Das Unternehmen 
stattete die neue Sportstätte „Am Göldner“ mit einer 
Contracting- sowie einer Photovoltaikanlage aus.

sorgt künftig grüner Strom vom Dach der Sport-
stätte: Hier installierten die Stadtwerke Son-
dershausen eine Photovoltaikanlage mit einer 
Leistung von insgesamt 9,5 Kilowattpeak. „Es 
freut uns sehr, dass wir einen Ort unterstützen 
konnten, an dem Sportbegeisterte in Son-
dershausen gemeinsam ihr Training absolvieren, 
bei Wettkämpfen mitfiebern und ihre Lieblings-
mannschaft anfeuern“, sagt Stadtwerke-Ge-
schäftsführerin Anja Lemke. „Genau das macht 
uns als Stadtwerke Sondershausen aus: Unser 
Engagement endet nicht mit der Energie
versorgung.“ 

Die Sport-
stätte „Am 
Göldner“ in 

Sondershau-
sen von oben: 

Die Energie 
für die 

Gebäude 
kommt von 
den Stadt-

werken.
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Weitere Informationen zu unserer Aktion 
SWS-babybonus gibt es im Internet 
unter www.stadtwerke-sondershausen.de 
in der Service-Rubrik Förderprogramme.

Wir freuen uns ganz besonders über den Nachwuchs und 
beglückwünschen alle Eltern ganz herzlich! Für die Familien der 
neuen Erdenbürger spendieren wir 250 Kilowattstunden Strom 
oder 850 Kilowattstunden Erdgas. Kommen Sie einfach in das 

Kundenzentrum Am Schlosspark 18 und bringen Sie die 
Geburtsurkunde sowie ein Foto Ihres Kindes mit. Den Baby­

bonus gibt es dann mit der nächsten Jahresabrechnung.

Unser 
Babybonus

1 Die richtige Temperatur 
wählen

Mit einem manuellen Thermos- 
tat lässt sich die gewünschte Raumtem­
peratur an jedem Heizkörper einzeln 
einstellen. Es gibt fünf Stufen: „1“ ent­
spricht etwa 12 Grad, „5“ circa 28 Grad. 
Mit jeder Stufe erhöht sich die Tempera­
tur um rund vier Grad. In der Regel rei­
chen Temperaturen von 18 Grad im 
Schlafzimmer, 21 Grad im Wohnzimmer 
und 22 Grad im Bad aus.

2 Nicht voll aufdrehen

Stellt man das Thermostat auf 
die höchste Stufe, heizt man 

nicht schneller, sondern länger. Auf 
Stufe „5“ zum Beispiel so lange, bis der 
Temperaturfühler die Temperatur von 
etwa 28 Grad registriert. Möchten Sie 
nur 20 Grad im Raum haben, zahlen Sie 
also unnötig Heizkosten.

3 Alte Thermostate 
ersetzen

Sind Thermostate älter als 
15 Jahre, reagieren sie oft nur noch 
schlecht oder gar nicht mehr und sollten 
ausgewechselt werden. Mit etwas 
Geschick können Sie dies problemlos 
selbst erledigen. Beim Austausch alter 
Thermostate lohnt sich der Umstieg auf 
programmierbare Modelle, die sich direkt 
am Thermostat oder per App steuern las­
sen. Diese messen die Raumtemperatur 
und steuern das Heizkörperventil auto­
matisch. Sie müssen lediglich einmal ein­
stellen, zu welcher Tageszeit Sie mit wel­
cher Temperatur heizen möchten. Pro- 
grammierbare Thermostate lassen sich 
an allen Heizkörpern anbringen – pas­
sende Adapter sind meist direkt dabei.

Der richtige 
Dreh
Heizkörperthermostate helfen 
beim Energiesparen – egal, ob von 
Hand bedient oder automatisch 
programmiert. Mit diesen Tipps 
lassen sich Heizkosten sparen.

FÖRDERUNG
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NACHHALTIGKEIT

An Weihnachten machen wir unseren  
Liebsten gerne eine Freude mit bunt ver-
packten Geschenken. Es muss allerdings 
nicht immer teures Geschenkpapier sein: 
Nachhaltige Alternativen wie Zeitungspa-

pier, alte Kalenderblätter, Stadtpläne oder Notenblätter 
haben viele bereits zu Hause und sie sind noch dazu 
echte Hingucker unterm Christbaum.

Do it yourself!

Wer es kreativer mag, kann das Geschenkpapier auch 
selbst gestalten: Mit Stempeln und etwas Farbe lässt 
sich zum Beispiel einfaches Packpapier individuell ver-
schönern. Schuhkartons eignen sich als Geschenkbox 
und können mit alten Zeitschriften sowie übrig geblie-
benen Tapeten- oder Papierresten aufgehübscht wer-
den. Eine alternative Verpackung und gleichzeitig ein 
schönes Geschenk sind selbst bedruckte Stoffbeutel – 
möglichst aus biologischen Materialien. 

Nachhaltig  
verpackt

Verglast und eingewickelt

Selbstgemachte Leckereien wie Pralinen oder Plätzchen 
lassen sich in Marmeladen- oder Einmachgläser füllen, 
Geschirrtücher aus Leinen oder Baumwolle eignen sich 
zum Einwickeln. Der Vorteil: Die beschenkte Person kann 
die Verpackung weiternutzen. 

Natürliche Deko

Bei der Dekoration lohnt sich ein Blick in die Natur: 
Zweige mit roten Beeren, Tannenzapfen oder getrock-
nete Blumen sorgen zwischen den Geschenkbändern 
für weihnachtliches Flair. Statt Kunststoffbändern ein-
fach Stoffschleifen nutzen – diese lassen sich nach 
Gebrauch bügeln und wiederverwenden. Geschenk
anhänger kann man aus alten Kartons ausschneiden 
und mit Gold- oder Silberstift verzieren.

Was Oma schon wusste

Wer nicht auf Geschenkpapier verzichten kann, sollte 
auf umweltfreundliches Recycling-Papier zurückgreifen. 
Viele Großeltern machen es bereits vor: Sie bewahren 
das Geschenkpapier nach dem Auspacken auf und ver-
wenden es wieder. Damit das funktioniert, ist beim Aus-
packen Fingerspitzengefühl gefragt. Sollte doch einmal 
etwas reißen oder zerknittern, einfach die betroffenen 
Stellen abschneiden. Aus den Geschenkpapierresten 
lassen sich Weihnachtssterne oder Papierschleifen 
basteln – so wird das gesamte Papier verwertet. 

Was gibt es Schöneres als liebevoll  
verpackte Geschenke unterm Weih-
nachtsbaum? Nach der Bescherung 
landen Unmengen an Geschenkpapier 
jedoch oft im Müll. Mit diesen Materia-
lien wird das Verpacken nicht nur 
nachhaltiger, sondern auch günstiger.



Ab 2024 gelten bei der Heizungserneuerung 
strengere Regeln. Das Gebäudeenergie- 
gesetz soll den Umstieg auf erneuerbare 
Energien in deutschen Heizungskellern 
voranbringen. Was bedeutet das konkret 
für Wohneigentümer? Die wichtigsten 
Fragen und Antworten im Überblick.

Mehr Wärme aus erneuerbaren 
Energien gilt als zentraler Schlüssel, 
damit Deutschland seine Klimaziele 
erreicht. Bislang werden jedoch mehr 
als 80 Prozent des bundesweiten Wär-

meverbrauchs mit fossilen Energieträgern gedeckt. Das 
soll sich künftig ändern. Mit der Novelle des Gebäude-
energiegesetzes werden die Regeln für den Heizungs-
tausch verschärft. Das Gesetz hat Anfang September 
den Bundestag passiert und tritt ab 1. Januar 2024 in 
Kraft. Eine Übersicht über die wichtigsten Fragen.

Was ändert sich für Haus- und Wohnungs
eigentümer in Neubaugebieten?

Das Gesetz sieht vor, dass ab nächstem Jahr in Neubau-
gebieten jede Heizung zu mindestens 65 Prozent mit 
erneuerbaren Energien betrieben wird. Das wäre in den 

Energiewende  
zu Hause

meisten Fällen das Aus für herkömmliche Gas- und 
Ölheizungen. Selbst Gasbrennwertkessel kombiniert 
mit Solarthermie erreichen diesen Wert nicht. Wer dort 
eine Immobilie erwirbt, muss also ab 2024 eine umwelt-
freundlichere Alternative nutzen.

Haben Wohneigentümer in bestehenden 
Wohngebieten noch mehr Zeit?

Ja. Für sie gilt die 65-Prozent-Regel nur, wenn die 
Kommune schon eine Wärmeplanung vorweisen kann. 
Rathäuser und Energieversorger geben darüber Aus-
kunft. Großstädte mit mehr als 100.000 Einwohnern 
sollen bis zum 30. Juni 2026 eine Wärmeplanung auf-
stellen, kleinere Städte und Gemeinden bis zum 30. Juni 
2028. Aus dieser soll hervorgehen, wo zum Beispiel die 
Fernwärme ausgebaut wird oder Wasserstoff künftig 
durch Leitungen fließt. Zudem muss der Stadt- oder R
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Wer sich zum     
Beispiel eine  
Wärmepumpe 
installieren 
lässt, kann 
einen Teil des 
benötigten 
Stroms mit 
einer Photo-
voltaikanlage 
auf dem Dach 
selbst erzeu-
gen. 

müssen einige von ihnen ausgetauscht werden. Aus-
nahmen gelten für Niedertemperatur- und Brennwert-
kessel, weil diese effizienter sind. Auch wer das zugehö-
rige Ein- oder Zweifamilienhaus seit Februar 2002 selbst 
bewohnt, darf die bestehende Heizung weiter betreiben. 
Die Austauschpflicht greift erst bei einem Wechsel des 
Eigentümers: Dann bleiben zwei Jahre, um die Heizung 
zu erneuern. Spätestens 2045 müssen aber alle fossilen 
Öl- und Gasheizungen stillgelegt werden.

Was passiert, wenn die alte Heizung 
kaputtgeht?

Sollte die Heizung nicht mehr zu reparieren sein, muss 
auf lange Sicht eine neue Heizung eingebaut werden, 
die zu mindestens 65 Prozent mit erneuerbaren Ener-
gien betrieben wird. Hierfür gilt eine Übergangsfrist: Sie 
beträgt grundsätzlich fünf Jahre, bei Gas-Etagenheizun-
gen bis zu 13 Jahre. In der Zwischenzeit darf auch eine 
mit fossilen Brennstoffen betriebene Heizung installiert 
werden. Ist ein Anschluss an ein Wärmenetz absehbar, 
gilt eine Übergangsfrist von bis zu zehn Jahren.

Welche Optionen gibt es, um auf 65 Prozent 
erneuerbare Energien zu kommen?

Dafür haben Hausbesitzer verschiedene Möglichkeiten: 
zum Beispiel den Anschluss an ein Wärmenetz, eine 
Wärmepumpe, eine Hybridheizung, eine Stromdirekt-
heizung oder eine Gasheizung mit Biomethan oder grü-
nem Wasserstoff. Auch Pellet- und Scheitholzheizungen 
sind erlaubt.

Dürfen sich Bauherren 2023 noch eine Gas-
heizung einbauen lassen?

Ja. Auch danach ist die Installation einer Gasheizung 
unter bestimmten Voraussetzungen noch erlaubt. Aller-
dings sollten sich Hausbesitzer das gut überlegen: Zwar 
sind Gas- und Ölheizungen im Vergleich etwa zur 
Wärmepumpe günstiger in der Anschaffung. Es ist 
jedoch absehbar, dass Gas und Öl – unter anderem 
durch die Erhöhung der CO2-Preise – in den nächsten 
Jahren teurer werden.

Wie gehe ich am besten vor, wenn ich meine 
alte Heizung ersetzen will?

Welche Heizung die richtige ist, hängt von vielen Ent-
scheidungskriterien ab: Gebäude, Grundstück, Investi-
tions- und Betriebskosten oder persönlichen Präferen-
zen. Wenden Sie sich daher an einen Energieberater. Er 
inspiziert vor Ort die vorhandene Heiztechnik, schätzt 
ein, welche Heizungsvarianten in Frage kommen und 
ob weitere Sanierungsmaßnahmen erforderlich sind. 
Im Anschluss erarbeitet er mit Ihnen gemeinsam eine 
individuelle Lösung und hilft Ihnen beim Beantragen 
von Fördergeldern. 

Gemeinderat entschieden haben, ein Wärme- oder Was-
serstoffnetz zu errichten oder auszubauen. Gibt es noch 
keinen kommunalen Wärmeplan und keinen entspre-
chenden Beschluss, ist auch der Einbau einer konventio-
nellen Öl- oder Gasheizung weiterhin möglich. Aller-
dings sind Wohneigentümer dann vorab zu einer 
Energieberatung verpflichtet. Wer sich danach für eine 
Gas- oder Ölheizung entscheidet, muss sicherstellen, 
dass ab 2029 zumindest ein Teil des Brennstoffs aus Bio-
masse oder Wasserstoff erzeugt wird: zunächst mindes-
tens 15 Prozent, ab 2035 mindestens 30 Prozent und ab 
2040 mindestens 60 Prozent.

Müssen auch bestehende Öl- und Gasheizun-
gen ab 2024 ausgetauscht werden?

Nein. Bestehende Öl- und Gasheizungen können in der 
Regel weiterlaufen. Erst 30 Jahre nach ihrem Einbau 

FÖRDERGELDER VOM STAAT
Mindestens 30 Prozent Zuschuss soll es 
vom Staat künftig beim Austausch der 
alten fossilen gegen eine klimafreund-
liche neue Heizung geben. Einkom-
mensschwache Haushalte sollen noch 
höher gefördert werden. Wer seine Hei-
zung vor 2028 austauscht, soll einen 
„Geschwindigkeitsbonus“ bekommen. 
Insgesamt ist ein Zuschuss von maximal 
70 Prozent geplant. 

Mehr zum Gesetz: mehr.fyi/
heizungstausch-faq
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Die Dreifaltigkeitskirche in Gräfen-
hain gilt heute als eine der schöns-
ten Dorfkirchen in ganz Thüringen 
– in einer Region, in der es vom 
prächtigen Schloss Ehrenstein in 

Ohrdruf über die Burg Gleichen bis hin zum 
Schloss Friedenstein in Gotha, dem Stammsitz 
der Erbauer der Dreifaltigkeitskirche, viel zu ent-
decken gibt. Doch was macht diesen Ort im Her-
zen Thüringens so einzigartig, wenn praktisch 
jede Gemeinde an den Ausläufern des Thüringer 
Waldes eine schmucke Kirche ihr Eigen nennen 
darf? Einen Hinweis darauf gibt die Geschichte 
ihrer Wiederentdeckung. 

DDR bewilligt Restaurierung

1889, rund 170 Jahre nach ihrem Bau, war eine 
neue Schlichtheit in das ursprünglich sehr üppig 
ausgestaltete Gotteshaus eingezogen: „Damals 
hatte man den gesamten Innenraum mit einer 
ziemlich hässlichen, einheitlichen Farbschicht 
überzogen“, erinnert sich Gert Weber. Als Maler 
und Grafiker war er 1986 dabei, als der in die 
Jahre gekommene Anstrich erneuert werden 
sollte. Und ihm wurde schnell klar, dass unter 
den Schichten ein Schatz schlummerte. „Wir 
haben ein paar Suchschnitte vorgenommen, um 
zu sehen, was unter der Farbe ist, und unsere 

Gräfenhain 
zieht alle 
Register

Die üppige Dreifaltigkeitskirche mit der 
historischen Thielemann-Orgel ist ein 
Gesamtkunstwerk aus der Bach-Zeit 
und zieht Organisten aus der ganzen  
Welt nach Thüringen.

„Alle, die hier  
einmal gespielt haben, 
sind fasziniert – und 

kommen meist  
wieder.“
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Gert Weber setzte  
sich nicht nur für die 
Restaurierung der 
Kirche, sondern auch 
den Erhalt der Thiele-
mann-Orgel ein.

Entdeckung dem damaligen Amt für Denkmal-
pflege in Erfurt gemeldet“, erinnert er sich. „Die 
waren begeistert von der Qualität, dem Erhal-
tungszustand und der Geschlossenheit des Werks.“ 
Obwohl der Erhalt sakraler Bauten nicht zu den 
obersten Prioritäten der DDR-Führung gehörte, 
wurden rasch die nötigen Gelder bewilligt und die 
Restaurierungsarbeiten begonnen. 

Die Bach-Zeit im Original erleben

Schon damals war klar, dass die Kirche den 
Rahmen für ein noch größeres historisches Erbe 
bildet: „Seit den 1970er Jahren war bekannt, dass 
die Orgel vom Gothaer Hoforgelmacher Johann 
Christoph Thielemann eine Seltenheit darstellt“, 
erzählt Gert Weber. So begann nach dem Ende 
der Kirchensanierung auch die Instandsetzung 
der Orgel. Bis heute bestehen etwa 96 Prozent 
des mächtigen Instruments aus Originalteilen. 
„Jeder, der wissen möchte, wie sich die Bach-Zeit 
im Original anhört, kann das hier erleben“, sagt 
Gert Weber. Als Vorsitzender des Freundeskreises 
Thielemannorgel ist es seine Aufgabe, das Erbe 
einer breiten Öffentlichkeit bewusst und zugäng-
lich zu machen. Neben Reisenden auf den Spuren 
Johann Sebastian Bachs zieht die Thielemann-
Orgel immer wieder Organisten aus der ganzen 
Welt ins beschauliche Gräfenhain. „Alle, die hier 
einmal gespielt haben, sind fasziniert – und 
kommen meist wieder“, freut sich Gert Weber. 

Historisches Erbe bewahren

Bei regelmäßigen Orgelkonzerten und anderen 
Veranstaltungen zwischen Mai und September 
können Besucher die volle musikalische Band-
breite kennenlernen, die das Meisterstück zu bie-
ten hat. Immer dabei ist Gert Weber, den die kleine 
Kirche seit seiner Entdeckung im Jahr 1986 nie los-
gelassen hat. „Meine größte Hoffnung ist, dass sich 
jemand findet, der dieses Erbe für die nächsten 
Generationen lebendig hält“, erklärt er. 

Wer die Kirche einmal mit 
eigenen Augen sehen und die 

Orgel live erleben 
will, findet online 
alle Konzert- 
termine:  

www.thielemannorgel.de
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Er fällt in Form von großen, bauschigen Flocken vom Himmel und 
wird vielleicht zu knirschendem Boden unter den Füßen oder einem festen 

Schneeball in der Hand eines Kindes. Den wahren Zauber zeigt Schnee jedoch 
in seinem kleinsten Bestandteil, dem Eiskristall. Je nach Luftfeuchtigkeit, 

Temperatur und Reiseweg entstehen unterschiedliche sechsarmige komplexe 
Sterne mit einem exakten Winkel von 60 oder 120 Grad. Seit der Forscher 

Johann Heinrich Flögel 1879 den ersten Eiskristall fotografierte, versucht die 
Wissenschaft, sie in Formen einzuteilen. Bislang fand man acht Kategorien 

mit 35 Typen und 121 Untertypen – doch noch nie einen Eiskristall, der einem 
anderen vollkommen glich. Jeder Eiskristall ist ein einzigartiges, 

perfektes und zufälliges Wunderwerk der Natur.

Winterzauber

Ab Temperaturen von  
minus 12 Grad gefrieren  

winzige Wassertröpfchen im 
Wolkeninneren. Diese hängen 

sich an winzige Staubkörn-
chen, woraus eine Schnee- 

flocke entsteht.
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Ab durch 
den Eis-

kanal!

Ab geht’s:  

Gewinnen Sie  

einen Schlitten!

Seite 15

Beim Bobfahren sind Kraft und Schnel­
ligkeit gefragt: Ein, zwei oder vier Ath­
leten schieben den Spezialschlitten zu 
Beginn an und steuern ihn dann so 
schnell wie möglich durch den Eis­

kanal. Während der Fahrt verlagern die Fahrer ihr 
Körpergewicht so, dass sie Druck auf die Kufen 
aufbauen, um den Schlitten in die gewünschte 
Richtung zu lenken. Bei hohen Geschwindigkei­
ten reagiert der Bob bereits auf minimale Steuer­
impulse – schon eine Berührung der Seitenwände 

kann in dieser Phase wertvolle Zeit kosten.

Beweglicher Schlitten

Damit sich der Bob steuern lässt, ist er mit 
zwei Kufenpaaren ausgestattet. Während 
das vordere Kufenpaar beweglich ist und 

sich durch Steuerseile lenken lässt, ist das 
hintere Paar fixiert. An den Seiten sind 

Schubbügel angebracht, die nach dem Start ein­
geklappt werden. Außerdem ist jeder Schlitten 
mit einer Bremse ausgestattet. Ein Viererbob darf 
maximal 3,8 Meter lang, 67 Zentimeter breit und 
mit den Athleten maximal 630 Kilogramm 
schwer sein. Je mehr Gewicht, desto schneller der 
Bob. Oft tragen die Sportler deshalb Bleiwesten.

Künstlicher Eiskanal in Thüringen

Zur Ausrüstung eines Bobfahrers gehören Helm, 
Handschuhe, spezielle Schuhe mit Stahlbürsten 
und ein dünner Rennanzug. Das war nicht immer 
so: In den Anfängen fuhren die Athleten ohne 
Helm durch die mit hohen Schneebanden verse­
henen Waldwege. Erst im 20. Jahrhundert wurden 
künstliche Bahnen aus Natureis angelegt. Vier 
solcher Eiskanäle befinden sich heute in Deutsch­
land: in Winterberg, Schönau, Altenberg und im 
thüringischen Oberhof. 

Wer am schnellsten ins Ziel  
kommt, gewinnt! In einem speziellen 
Stahlschlitten erreichen Bobfahrer  
mit der richtigen Technik Geschwindig-
keiten von bis zu 150 km/h. 

Anschubgriffe

Gesamtlänge 380 cm

Spurbreite 67 cm

Piloten-
Anschub
bügel

Steuerring

Steuerseil

Verkleidung 
aus kohlefaser
verstärkten 
Kunststoffen

Abweiser 
hinten

Anschub- 
bügel

Haltegriff

Kufe aus 
Edelstahl

Achse

Abweiser 
vorn

Bremser

Anschieber

Anschieber

Pilot

WISSEN
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Ihr Weg zum Gewinn
Gewinnen Sie einen Gebirgsrodel. Lösen Sie 
unser Kreuzworträtsel und schicken Sie Ihr 
Lösungswort unter Angabe von Name und 
Adresse an:
Stadtwerke Sondershausen GmbH 
Am Schlosspark 18 
99706 Sondershausen 
Oder per E-Mail an: gewinnspiel@
stadtwerke-sondershausen.de
Einsendeschluss ist am 03.01.2024.*

* �Teilnahmebedingungen: 
Gewinner werden in der 
nächsten Ausgabe ver­
öffentlicht. Mitarbeiter 
der Stadtwerke und ihre 
Angehörigen sind von 
der Verlosung ausge­
nommen, ebenso Sam­
meleinsendungen.  
Die Gewinnspielteilneh­
mer sind mit der Veröf­
fentlichung ihres 
Namens und eines Fotos 
von der Preisübergabe 
einverstanden.
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Rätseln & gewinnen
Die Buchstaben aus den farbig umrandeten Kästchen 
der Reihenfolge nach unten eintragen und fertig ist das 
Lösungswort. Einsendeschluss ist der 3. Januar 2024.

Lösungswort

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Gewinnen Sie einen Gebirgsrodel 

von FÜNDIG. Der Holzschlitten wird 

in Deutschland hergestellt und ist 

TÜV- und GS-geprüft. Mit einer 

Länge von 115 Zentimetern bietet er 

Platz für einen Erwachsenen mit 

Kind und sorgt so für gemeinsamen 

Spaß beim Rodeln!

Ihr Preis
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WINTERSPORT

Das Lösungswort der Ausgabe 
3/2023 lautete Wanderschuhe. 

Über den Wasserkocher freute sich 
Antje Sennewald aus Sonders

hausen. 

Herzlichen 
Glückwunsch!

Störungsdienst:  

03631 89380  

(Tag und Nacht)

Ihr Weg zu uns

Stadtwerke Sondershausen GmbH 
Am Schlosspark 18, 99706 Sondershausen
Tel.: 03632 6048-0, Fax: 03632 6048-812

E-Mail: kontakt@stadtwerke- 
sondershausen.de

www.stadtwerke-sondershausen.de

Kundenzentrum

Am Schlosspark 18
Tel.: 03632 6048-48

Technikzentrum

A.-Puschkin-Promenade 26
Tel.: 03632 6048-40



und sind auch im neuen Jahr an deiner Seite.

wünsche
n

frohe
Weihnacht

en

Steven Scharfenberg-Gölzer
Mitarbeiter im Kundenservice


